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ALLGEMEIN:
Dieser Plan ist nur in farbiger Ausführung gültig!

PLANUNGSUNTERLAGEN:
Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den weiteren Architektenplänen, den Plänen des Statikers, den
Plänen der Fachplaner und mit den weiteren relevanten Unterlagen (z.B.:Baugenehmigung / Brandschutz-
gutachten / Wärmeschutznachweis / Vorschriften etc.) gültig.

Betongüte, Abdichtung, Dämmung, Fundamente, Einlegearbeiten und Aussparungen in Stahlbetonwänden
sind den Statik-Plänen zu entnehmen.

Unstimmigkeiten sind rechtzeitig mit den Planern / Behörden zu klären.

AUSFÜHRUNGS- / WERKSTATTZEICHNUNGEN:
Dieser Plan ersetzt keine Werkstattzeichnung! Diese Planung / Detailplanung stellt eine gestalterische
Vorgabe und die Abhängigkeit verschiedener Gewerke dar. Die Ausarbeitung der Ausführungsdetails muss
durch die ausführende Firma unter Berücksichtigung der vorgegebenen Gestaltungsmerkmale erfolgen.

Sämtliche Ausführungsdetails sind von der ausführenden Firma in Ausführungs- / Werkstattzeichnungen
(nach VOB) darzustellen, und der Bauleitung  / den Architekten rechtzeitig vor Bestellung / Ausführung zur
Freigabe vorzulegen.

MASSE / ANGABEN / AUSFÜHRUNGSHINWEISE:
Alle Masse, Angaben und Ausführungshinweise sind von der ausführenden Firma verantwortlich zu prüfen.

Unstimmigkeiten zwischen den Plänen, zwischen Plänen und rechtlichen Vorgaben, oder zwischen Plänen
und der Situation vor Ort sind rechtzeitig mit den Planern / Behörden zu klären. Korrekturen sind eigenver-
antwortlich in die Ausführungs- bzw. Werkstattplanung der ausführenden Firma zu übernehmen.

Alle Fenster- und Türhöhen, BRH usw. beziehen sich auf OK Fertigfußboden, wenn kein Zusatz "ML"
(für Mauerlichte) angegeben.  Alle Höhenangaben beziehen sich auf +/- 0.00, wenn nicht anders angegeben.

Höhenangaben ü. NN nach Anagbe Vermesser
+/- 0.00 = 787.60m ü. NN = OKFFB Haupteingang Bestand
+0.40 = 788.00m ü. NN = OKFFB Haupteingang Neubau Erdgeschoss (Pavillon, Pausenhof)
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Böwer Eith Murken Architekten PartG mbB

Stadt St. Blasien |  vertr. durch Herrn Bgm. Adrian Probst

Gipskartonplatten

Holzwandbekleidungen (Dreischichtplatte)

A

Heradesign TKH > 600mm
Abhangdecke aus magnesitgeb. Holzwoll-Platten (Akustisch wirksam, Nichtbrennbar / A2)

Wandschlitz

Änderungsverweis ( Index a )

Verweis auf Detail...
-5,15
-5,30

P

sonstige feuerwiderstandsfähige Bauteile

Lichte Durchgangsbreite (Türblatt, Drücker dürfen die ldm NICHT einengen)

Notausgang

Wandschlitz

F30 - F90

F

Brüstungshöhe ab FFB Fensterhöhe ab Brüstung Türhöhe ab FFB

feuerwiderstandsfähige Verglasung
Feuerschutztüren o. -tore; (M) = kraftbetätigt

Wanddurchbruch

HB

Deckendurchbruch

Rohfussbodenhöhe

G

Fertigfussbodenhöhe

Putz
Fliesen

OKFFB

WD

BRH

OKRD

BA

WS

G30 - G60
T30 - T90

ldm

NA

DD
Bodenaussparung

WANDOBERFLÄCHEN

TROCKENBAU | DECKENBEKLEIDUNGEN

Sichtbeton: SB 3

Detail  301

SB

Stahlbeton

Betonfertigteil

Mauerwerk

Dämmung

BD Bodendurchbruch

LEGENDE

UK RD Unterkante Rohdecke
Unterkante abgehängte DeckeUK AB-D
Oberkante Gelände ü. NN (Neu / Bestand)OKG

dichtschließende Türdt

GK-Vorsatzschale (raumhoch) auf Rohdecke

Systemtrennwand auf Estrich

Trockenbauwand / GK-Vorsatzschale (raumhoch) auf Rohdecke

GK-Vorsatzschale (halbhoch) auf Rohdecke

Bauteil Abbruch

-5,15
-5,30

-5,65
-6,25

-3,65 = 783,95

Wanddurchbruch. OK-Maße beziehen sich immer auf die tiefer liegende Decke!

Bodendurchbruch (BD) / Deckendurchbruch (DD) ,
(sofern nicht anders angegeben von OKRD bis UKRD)

BR Beton roh

BG Beton (SB 2) gespachtelt und gestrichen

Wandbekleidungen aus magnesitgeb. Holzwolle-Platten (nichtbrennbar A2)MH

Brandschutz Bauteil: Trennwand F30
Brandschutz Bauteil: Trennwand F90
Brandschutz Bauteil: Trennwand F90+M
Brandschutz Bauteil: Brandwand F90+M

Rauchschutz  ( Element / Tür )RS

Notausgangs-Pankistangendrücker nach DIN EN 1125EN 1125
Notausgangsdrücker nach DIN EN 179 (in Halle als Muschelgriff)EN 179

Flucht- und RettungswegFRW
BodentürstopperBTS
ObentürsschließerOTS

halbhoch

raumhoch

Heradesign TKH 55mm
Abhangdecke aus magnesitgeb. Holzwoll-Platten (Akustisch wirksam, Nichtbrennbar / A2)

Heradesign Direktmontage auf Rohdecke
Deckenbeckleidung aus magnesitgeb. Holzwoll-Platten (Nichtbrennbar / A2)

Gipskarton-Abhangdecke
(ohne Akustik, ohne Lochung, teilweise Feuchtraumplatten, teilweise Weitspanndecke)

Gipskarton-Abhangdecke od. Promat-Abhangdecke / Deckenkoffer
(F90, ohne Akustik, Weitspanndecke)

TROCKENBAU | WÄNDE
GK-Wand oder GK-Vorsatzschale
GK-Wand oder GK-Vorsatzschale mit Schaltafel-Einlage od. Dreischichtplatte (Befestigungen)
GK-Wand oder GK-Vorsatzschale mit AquaPaneel (Duschbereiche)
GK-Wand oder GK-Vorsatzschale in F90
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Fensterelement
7,80 m2

Türelement
7,80 m2

Türelement
7,80 m2

Paneel
3,55 m2

Paneel
3,55 m2

Türelement
7,80 m2

5,10 m2

Blau
XPS und Abdichtung Rohbau
Nov 2025
396,15 m2

SW-Schacht
an Gebäudeecke
(gerades Gerinne)

Anschlussschacht
Kirche

möglicher
SW-Schacht
(Absturzschacht)
in Kranbaugrube versetzt.

Dafür Entfall der 
beiden anderen
Schächte
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NRWG Öffnungsflügel NRWG Öffnungsflügel

Fläche Fenster gesamt
15,55 m2

Schraffur Gelb
Auffüllung Rohbau
Feb 2026
201,70 m2

Schraffur Orange
Auffüllung Rohbau
Nov 2025
102,90 m2

Schraffur Schwarz
Auffüllung Rohbau
bereits gemacht
113,65 m2

bestehendes Gelände

bestehendes Gelände

Zu-/Abluft
Si-Bel-Raum

2 x Rohr d=100

Fix & VSG
absturzsichernd
nach DIN 18008
bzw. ehem. TRAV

Türe Türe Türe Türe Türe Türe

Klappflügel

Kippflügel nach innen
als NRWG.

NRWG

lichte Breite zwischen
vertikalen Holzpfosten

1,30 m

Fenster Halle Nord UG1
F.N.U1.02 + F.N.U1.03
2 Stk. Typ 6

Beispielsystem Türelement:
RAICO Frame+ 75 DI
mit Oberlicht als NRWG
als Klappflügel nach außen.
Motor, Verriegelungsantrieb,
Regen- / Windwächter.

2-Flg.-Türen nach Außen öffnend
Haupt- & Nebenflügel
Notausgang. ldm 180cm. EN 1125
Griffstange außen auf Hauptflügel
2-fach-Verglasung
Uw = mind. 1,20 W/m²K
normale Bodenschwelle (2cm; barr.frei)

Stockverbreiterung

F.N.U1.02 F.N.U1.01F.N.U1.03F.N.U1.04

F.N.EG.01F.N.EG.02F.N.EG.03F.N.EG.05

Fenster Halle Nord UG1
F.N.U1.04
1 Stk. Typ 5

Beispielsystem Fensterelement:
RAICO Frame+ 75 WI
mit Oberlicht fixverglast

3-fach-Verglasung
Uw = mind. 0,80 W/m²K
OL fixverglast
Hauptelement Innenscheibe VSG
  absturzsichernd nach DIN 18008
  (ehem. TRAV)

Fenster Halle Nord UG1
F.N.U1.01
1 Stk. Typ 7

Beispielsystem Türelement:
RAICO Frame+ 75 DI
mit Oberlicht, fixverglast

2-Flg.-Türen nach Außen öffnend
Haupt- und Nebenflügel
Notausgang. ldm 180cm. EN 1125

2-fach-Verglasung
Uw = mind. 1,20 W/m²K
normale Bodenschwelle (2cm; barr.frei)

Sockel Putz

Sockelputz

Sockel WDVS & Putz

Fenster Pavillon Nord
F.N.EG.04 und F.N.EG.05
2 Stk. Typ 13a

Beispielsystem Fenster:
RAICO Frame+ 75 WI

2-fach-Verglasung möglich
Stockaufdoppelung im Bereich Holzpfosten

Kippflügel nach innen als NRWG

Fix & VSG
absturzsichernd
nach DIN 18008
bzw. ehem. TRAV

Fix

NRWG

Löschwasser Einspeisestelle:
Die Einspeisung ist in 800 ± 200 mm über der
für die Feuerwehr vorgesehenen Fläche
(gemessen bis  Mitte  Kupplungsebene)  und
in  deren  unmittelbarer  Nähe  gut  sichtbar
und  leicht  zugänglich anzuordnen.
Die Einspeisung ist nach DIN 14461-2 und
nach DIN 14461-4 auszuführen.
Die Tür des Schranks muss sich um 180°
öffnen lassen.  Der Verschluss des Schrankes
muss nach DIN 14925-Sch
(„Feuerwehrschloss“) versehen sein und
zusätzlich plombierbar sein. Für die
Einspeisung ist ein Kupplungsschlüssel nach
DIN 14822-BC-St einzulegen.

Löschwasser Einspeisestelle
auf Höhe 80cm (+/-20cm)über OKFFB.
Stehende Ausführung; Aufputzkasten
flächenbündig in Holzlamellenverkleidung
Deckel und Rahmen in Farbe Fensterrahmen
(RAL 7039)

Löschwasserkasten
in Abmessungen
74x74x30cm möglich. Angaben
dazu von HLS-Planer.

Fenster-/Fassdenpaneel
2 Stk. Typ 6p

Aluminiumfenster mit Paneel (gedämmt)
Montage ("Verglasung") Paneel von Außen
Dahinter zusätzlich gedämmt
Farbe: RAL nach Wahl AG
mit Ausschnitt für Löschwasserkasten
mit Auslässe und Befestigungen für Lampen

U
nt

er
ka

nt
e 

K
äm

pf
er

 =
 +

2,
50

m
 ü

be
r O

K
FF

B

OKFFB OKFFB
OKRD

U
nt

er
ka

nt
e 

K
äm

pf
er

 =
 +

2,
50

m
 ü

be
r O

K
FF

B

M
L

ML

M
L

ML

fixverglast

Maß auf AchseMaß auf Achse
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Schwellprofil druckfest und feuchtigkeitsbeständig z.B Purenit Schwellprofil z.B Purenit
Schwellprofil von Fensterbauer.
Vor Abdichtung einzubauen.

Hauptflügel Nebenflügel Hauptflügel Nebenflügel Hauptflügel Nebenflügel

Typ 5 Typ 6 Typ 7Typ 6

Typ 6pTyp 6p

Typ 13a Typ 13a Typ 13 Typ 13

STUK
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F.N.EG.04

Typ 13

fixverglastfixverglastKippflügel nach innen
als NRWG.

Fenster Pavillon Nord
F.N.EG.01 bis F.N.EG.03
3 Stk. Typ 13

Beispielsystem Fenster:
RAICO Frame+ 75 WI

3-fach-Verglasung
Stockaufdoppelung im Bereich Holzpfosten

Fixverglasung

NRWG: 1,5 m² aerodynamisch
wirksamer Querschnitt
erforderlich.

FixKlappflügel

NRWG: 1,5 m² aerodynamisch
wirksamer Querschnitt erforderlich.
Dabei ist nachzuweisen, dass die 1,5m²
im oberen Fensterbereich erreicht werden,
sodass die raucharme Schicht von 2,50m
Höhe gewährleistet ist.

(max. zulässige
Höhe = 794,20)

m
ax

. z
ul

äs
si

ge
 H

öh
e 

= 
6,

20
m

1.UG OKRD

EINGANGSBEREICH
ÜBERDACHT

Trockensteinmauer

Trockensteinmauer
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Sockel Putz
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Bereich bereits verfüllt

784,95 784,96

782,45

787,685

UKRD

OK Attika

ca. finales Gelände

OK Rohbau: Dämmung, Hinterfüllung OK Rohbau: Dämmung, Hinterfüllung

OKRDOKRD

Unter auskragender Bodenplatte
sind Dämmung und Hinterfüllung
bis unter Bodenplatte hochzuziehen!

OK Sockel = UK Wandelement

OK Wandelement =
UK Deckenelement
(ohne Akustiklage)

OK Deckenelement

OK Attika-ElementOK Traufe

Deckenelement 18cm

3cm Akustiklage

30cm Dachaufbau
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Deckenelement 18cm

3cm Akustiklage

30cm Dachaufbau

OK Traufe

OK Deckenelement

OK Attika-
Element

OK Wandelement =
UK Deckenelement
(ohne Akustiklage)

OK Sockel = UK Wandelement

Achtung: 5 x Einzelfenster!

Sockel Putz

OK Rohbau: Abdichtung OK Rohbau: Abdichtung

alle Roten Maßlienen:
Holzfassade Halle
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782,45 -5,15

Geländer

Löschwasserkasten
für Entnahmestelle.
Deckel und Rahmen
in RAL-Farbe wie
Fensterrahmen.
Flächenbündig in
Alu-Fensterpaneel.

Außenlicht
laut Planung ELT
Höhe 2,20m

Außenlicht
laut Planung ELT
Höhe 2,20m

Paneel - Alu

Typ 6:
2 x Portaltüren, 2-flügelig mit Oberlicht.
Alu-Blendrahmen von Fensterbauer
Haupt- und Nebenflügel
2x Oberlicht (Klappflügel nach außen) als NRWG.
  Aerodynamischer Querschnitt: gesamt mind. 1,5m²
  zuzügl. fehlendem Querschnitt von Fassade Ost
Stromanschluss vorsehen
Obentürschließer (innenseitig) mit Mitnehmerklappe
   und Schließfolgeregelung. OTS mit Arretierung.
Notausgang
Beschlag: innen Panikbeschlag EN 1125 auf beiden Flügeln
Vorgerichtet für elektronischen Zylinder (Fa. SALTO)
Lichte Durchgsngsbreite min. 180cm
Konstruktives, vertikales Aluprofil (Schwert) an
  Elementstoß (innenseitig) von Fensterbauer
Leibung: Sichtbeton

Typ 7:
1 x Portaltüren 2flügelig mit Oberlicht.
Alu-Rohrrahmentür; Glas
von Fenster-/Fassadenbauer
Haupt- und Nebenflügel
Oberlicht fixverglast
Stromanschluss vorsehen
Obentürschließer (innenseitig) mit Mitnehmerklappe
   und Schließfolgeregelung. OTS mit Arretierung.
Nur Notausgang (kein Zugang von Außen)
Beschlag: innen Panikbeschlag EN 1125 auf beiden Flügeln
Außen Knauf (kein Zugang von Außen)
Vorgerichtet für elektronischen Zylinder (Fa. SALTO)
Selbstverriegelndes Panikschloss
     ohne Dauerentriegelungsfunktion
Lichte Durchgsngsbreite min. 180cm
Leibung: Sichtbeton

konstruktives, vertikales
Aluprofil (Schwert) an
Elementstoß (innenseitig)
von Fensterbauer.

Ein mal Außen Knauf (kein Zugang von Außen)
Selbstverriegelndes Panikschloss OHNE
   Dauerentriegelungsfunktion

Ein mal Außen vertikale Griffstangen auf Hauptflügel
 (Zugang nur mit Schlüssel außerhalb Öffnungseziten)
Selbstverriegelndes Panikschloss mit
   Dauerentriegelungsfunktion (OTS hält Tür zu)

Info:
Eventuell fehlender aerodynamisch wirksamer Querschnitt
bei den 4 NRWG Öffnungsflügeln an der Fassade Ost,
kann hier über die NRWG an Fassade Nord (Oberlichter
Fenster Typ 6) nachgewiesen werden.

Paneel - Alu

Notentwässerung
Fallrohr hinter Holzverkleidung.
DN 70, PE verschweisst.

Notentwässerung unten als Wasserspeier ausbilden.
(Aussparung in Sockel)
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Außenlicht
laut Planung ELT

Downlight
laut Planung ELT

exakte Lage Downlight
auf Nische (Holzbau) ausrichten.
Aufbaudownlights, also nur Bohrung nötig
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01 26.02.2026 ML Fenster; Löschwasserkasten u. Belüftung; Außenbeleuchtung

Abdichtung Rohbau, Bemaßung Holzbau Fassade Halle02 16.06.2026
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